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- alles im grünen Bereich!

AUSBILDUNGSGESPRÄCHE

FRAGENKATALOG

Die Hürde der Probezeit, in der sich Auszubildende und Ausbilder/-

innen bewähren müssen, ist fast genommen. Die Probezeit ist

Bedenkzeit und hat für Sie und IhreAuszubildenden etwas Gutes: Sie

können prüfen, ob Ihre Auszubildenden für den Beruf geeignet sind

und sich an das Betriebsgeschehen anpassen und Ihre Auszubilden-

den merken, ob sie die richtige Berufswahl getroffen haben.

Noch vor Ende der Probezeit sollten Sie ein persönliches Feedback-

Gespräch mit Ihren Auszubildenden führen, um Aufgaben, Anforde-

rungen und Erwartungen zu reflektieren. Bereiten Sie sich gründlich

vor und planen Sie genügend Zeit ein. Schildern Sie zu den wesentli-

chen Punkten sachlich Ihre Beobachtungen und Beurteilungen und

fordern Sie Ihre Auszubildenden auf, die eigene Sichtweise darzu-

stellen.

Ein kleiner als Hilfestellung

Was wurde in den letzten Wochen erreicht, was waren die

Arbeitsaufgaben und wie schätze ich die Arbeitsergebnisse ein?

Wie kommen die Auszubildenden bisher mit den Arbeitsanfor-

derungen zurecht?

(siehe hierzu auch Kästen rechts)

Bekommen die Auszubildenden genügend Hilfestellung von den

Kollegen?

Treten Missverständnisse bei der Zusammenarbeit auf?

Was sind meine Erwartungen nach der Probezeit?

Was liegt mir noch am Herzen?

Nach dem persönlichen Feedback-Gespräch sind die Weichen für

eine erfolgreiche Ausbildung gestellt. Haben Sie auch weiterhin ein

offenes Ohr für Sorgen und Nöte IhrerAuszubildenden und führen Sie

regelmäßig Ausbildungsgespräche durch. Denn wenn Sie Schwierig-

keiten zeitnah erkennen und angehen, werden sie nicht zu Proble-

men.
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WICHTIGER HINWEIS

Berufsausbildungsverträge sind grund-

sätzlich bei der Landwirtschaftskammer ein-

zureichen, auch wenn der Vertrag schon nach

ein paar Tagen oder Wochen wieder beendet wurde, damit der

Sozialversicherungsschutz für die Zeit nachgewiesen werden

kann. Ist der Vertrag bei der Landwirtschaftskammer NRW einge-

tragen und wird dieser durch eine der beiden Vertragsparteien in

der Probezeit gelöst, so ist eine Kopie der Kündigung bei der Land-

wirtschaftskammer NRW zur Löschung des Berufsausbildungs-

verhältnisses einzureichen.

PROBLEME BEIM LERNEN?
Ausbildungsbegleitende Hilfen (abH)
Um Ausbildungsabbrüche zu vermeiden bieten die Agenturen

für Arbeit NRW individuell zugeschnittene Lernunterstützung

sowie sozialpädagogische Betreuung an, womit sich sowohl

Schwierigkeiten in der Berufsschule als auch in der Praxis lösen

lassen. Nutzen Sie bei Bedarf das kostenloseAngebot!

Weitere Infos unter:

www.landwirtschaftskammer.de/bi ldung/pdf/nachil fe-

azubis.pdf

AUSBILDERTAGEAN BERUFSSCHULEN
Am Ende der Probezeit bieten Berufsschulen häufig Sprechtage für

Ausbilder an. Nutzen Sie diese Termine unbedingt, um von den

Lehrkräften IhrerAuszubildenden den aktuellen Leistungsstand und

das Verhalten im Unterricht zu erfahren sowie eine Prognose über

die weitere Entwicklung zu erhalten.

WICHTIGER HINWEIS

Berufsausbildungsverträge sind grund-

sätzlich bei der Landwirtschaftskammer ein-

zureichen, auch wenn der Vertrag schon nach

ein paar Tagen oder Wochen wieder beendet wurde, damit der

Sozialversicherungsschutz für die Zeit nachgewiesen werden

kann. Ist der Vertrag bei der Landwirtschaftskammer NRW einge-

tragen und wird dieser durch eine der beiden Vertragsparteien in

der Probezeit gelöst, so ist eine Kopie der Kündigung bei der Land-

wirtschaftskammer NRW zur Löschung des Berufsausbildungs-

verhältnisses einzureichen.

HinweisHinweis

WUSSTEN SIE SCHON...
GREENDAYam 12. November ist , der neue jährliche Berufsorientierungstag für Umweltberufe. Beim

„Green Day“ lernen Schülerinnen und Schüler der 8. bis 13. Klasse Berufs- und Studienperspektiven

in den Bereichen Umweltschutz, Grüne Technologien und in der Klimaschutzforschung kennen.

Mehr erfahren und mitmachen unter: www.greenday2012.de


